
Formblatt zur Datenerhebung

nach g 5 Abs. 1 d&s Thüringer Beteillgtentransparenzöokumentattonsgesetzes

Jede natürliche oder juristlschs Person, die sich mit einem sohriftlichen Beitrag an einem
Gesetzgebungsverfahren beteliigt hat, Ist nach dem Thüringer
Beteiligtentransparenzdokumentationsgesetz (ThürBeteildokG) verpflichtet, die nachfolgend erbetenen
Angaben - soweit für sie zutreffend " zu machen,

Die Informationen der fotgsndon Felder 1 bis 6 werden in jedem Fal! als verpf lichtend a
Mlndestinformationen gemäß § 5 Abs, 1 ThürBetelldokG ]h der Beteillgtentransparenzdokumentatlon
veröffentlicht, Ihr inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den Internetseiten des
Thüringer Landtags veröffentiicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen.

Bitte gut leswiioh Qusfüiien und zusammen mit der Steifungnähme setidQnt

Zu welchem Gesetzentwurf haben Sie steh sohriftllch geäußert (Titel des Gesetzentwurfs)?

Thüringer Gesetic über die Beteiligung von Einwohnerinnen und Einwohnern sowie Gemeinden an
Wlndparks (ThÜrWlndBeteilG)
Gesetzentwurf der Fraktionen DIE LINKE, der SPD und BÜNDNIS 90/DIG GRÜNEN
" Drucksache 7/8233 -

1.

Haben Ste sich als Vertreter einer Juristischen Person geäußert, d. h. als Vertreter einer

Vereinigung natürlicher Personen oder Sachen (z, B. Verein, GmbH, AG, eingetragene

Genossenschaft oder öffentliche Anstatt, Körperschaft des öffentilchen Rechts, Stiftung des
öffentlichen Rechts)?
(§ 5 Abs. l Nr 1,2 ThürBötelldo)<G; Hlnwsis: Wenn riBin. dann Walter mit Frage 2. Wenn Ja, dann wsltec mit Frage 3.}

Name

Seschäfts- oder Diensfadresse

Straße, Hausnummer (oder Postfach)

3ost(Bitzah!> Ort

Organisation s form

j3% V - ÜkS&^Hipi
MWsCk^d^i

Sck^ze^Ckh ^

!)//o^ o/W^i



2.

i.

-laben Sie sich affi natürliche Porson geäußert, d. h. als Privatperson?
§6Aba.1Nr,1,2Tht)rBetelldof<Q)

^Jarne Vorname

] Geschäfts- oder Dienstadresse 0 Wohnactresse

•tinwets; Angaben zur Wohnacfrssse efnd nur erforderHoh, wenn keine ändern AdreasB bonannf w!fd. Ole Wohnadrease
ijfd (n Keinem Fall veröffsnlllshl.)

.traße, Hausnummer

oslleitzahl, Ort

/as Ist der Schwerpunkt Ihrer Inhaltlichen oder beruflichen Tfttlgkeit?
5 Abs. 1 Nf. 3 ThürBeteltdoRO)

^A^W- u^ üz^e^i-i^^
aben Sie in Ihrem sohriftliohen Beitrag die entworfenen Regelungen Insgesamt eher

befünvortet,
abgelehnt,

^ ergänzungs" bzw. änderungsbedürftlg eingeschätzt?

[tte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) ihres schriftlichen Beitrages zum
esetzgebungsverfahren zusammen!

6Ab8,1Nr,4ThÜrB8telldoi<ö)



5,

A/urden Si9 vom Landtag gebeten, einen schriftlichen Beitrag zum Gesetsgebungsvorhaben
ainzureiohen?
§ 5 AbB. 1 Nr, 6 ThürBetsildokQ)

€ ja (Hlnwsls; wsltsr mit Frage 6) 0 nein

Venn Sie dis Frage 5 verneint haben: Aus welchem Anläse haben Sie sich geäußert?

i welcher Form haben Sie sich geäußert?

( per E-Mal)

! per Brief

aben Sie sich als AnwaltsKanzfei Im Auftrag etnes Auftraggebers mit schriftlichen Beltrögsn
-n Gesetzgebungsverfahren beteiligt?
5Ab3.1 Nr.SThUrBetöildokG)

ja >^ nein (waller mit Frage 7)

renn Sie die Frage 6 bejaht haben; Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeberl

;lmmen Sie efner Veröffentlichung Ihres schrfftfichen Beitrages !n der
iteillgtentransparenzctoKumentationzu?
6 Abs, 1 Satz 2 ThürBelBlldoKG)

ja ^ nein

Mit meiner Unterschrift versichsrö ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben. Änderungen
!n den mitgefeliten Daten werde Ich unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschluss des
Gesetzgebungsverfahrens mitteilen.

Ort, Datum

Vw^y.ol-t^^
Unterschrift

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


